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Mut zu sieh selbst
Es gehört gewiss sohon ein bedeutender Entwicklungsgrad,ein

reifer und gefestigter Charakter dazu,um eine
individuelle Stellung zu den Problemen des Lebens und
namentlich der Sittlichkeit zu finden und seine Lebensfüh-
rung danach zu gestalten.Zwiespälte zwischen stärksten
Lebensimpulsen und der Bürgerseele,Angst vor dem Urteil
Anderer ,können sich eines Menschen oft derart bemächtigen,
dass ihm dadurch jede Daseinsfreude,welche doch sogar die
primitivste Kreatur besitzt,genommen wird.Wir kommen eben
nicht als unbeschriebenes Blatt zur Welt.Wir bringen An- "

lagen ..und Regungen mit,die nach Auswirkung drängen,
ungeachtet,wie die Anschauungen der Zeit gerade sein
mögen,ungeachtet,wie Familie und Umgebung oder sogar das eigene
Gewissen sich zu diesen Lebensäusserungen stellen,Werden
dlese Empfindungen ständig unterdrückt,so schaffen sie
dadurch den Druck,der auf ihnen lastet,einen Spannungszu-
stand,.der sich immer entladungsbereit hält und in Ueber-
empffndlichkeit,Mangel an Selbstvertrauen,Minderwertigkeitsgefühlen

und auch allgemeinem Lebensüberdruss zum
Ausdruck kommt.

Wie hat nun die Behebung dieser seelischen Konflikte
zu erfolgen?Hier muss die Selbstbehandlung einsetzen und
zwar durch eine veränderte Stellungnahme zu den Dingen,
welche die Ursache der seelischen Erkrankung waren^Bs gib;t
starke Naturen,welche ohne weiteres den richtigen Weg finden

"uhd das Bollwerk zertrümmern,die sich eine andere,aus
einer inneren Not geborene Lebensauffassung zulegen.Ge¬
hemmt ere Naturen aber gehen oft körperlich und seelisch
fast zu Grunde in diesem manchmal titanischen Ringen,welches

eigentlich ein Kampf ist um den Mut zu sich selbst.
Mut zu sich selbst haben,das zu tun,was das Lebens zur

Erfüllung unserer Na.tur von uns f ordert, unbekümmert darum,
ob es von irgend einem Moralkodex zur Sünde gestempelt wurde

oder nicht.Gemeint ist nun damit allerdings nicht,dass
man z.B.leichtfertig den körperlichen Trieben nachgebe und
sich gewiss ermessen ausleben soll.Junge Leute zumal soll-



ten sich davor hüten,da sie damit ihre besten Kräfte ver*
geuden., welche, in richtige Bahnen gelenkt,der Entwicklung
des Einzelnen weit wertvollere Dienste leisten könnten.
Gemeint ist eine innere Freimachung,ein geistiges Unabhän-
gingwerden,ein Sichklarwerden über seine Anlage,seine
zwiespältigen Gefühlsregungen.Da&u gehört vor allem geeignete
Literatur ..Wissen ist eine Macht, es wirkt beruhigend vertief

end macht stark und überlegen.Es gibt Sicherheit,Bestimmtheit
und Weitblick. Intensive Körperpflege und

vernünftiger Sport wirken ebenfalls erfrischend und befreiend
auf Gemüt und Nerven. Mut zu sich selbst,zu seiner Anlage,
zu seiner Liebe!

(Fortsetzung folgt.)
Phoebe.

An unsere "AMICIÏIA" - Mitglieder.
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Wir möchten Sie alle an dieser Stelle auf das grosse
Inserat betr. Maskenball im Rest."Gsteig" Höngg, höfl.
aufmerksam machen. Es gereicht uns zum Vergnügen,Ihnen
sagen zu können, dass der Tit .Heren-ß-lub "Excentrio"
in seiner freundlichen Weise auch unsere "AMICITIA" zu
diesem grossen Ball eingeladen hat.

Wenn wir,oder gerade weil wir leider so eine kleine
Schaar sind,erwarten wir unbedingt vollzähliges Erscheinen

unserer Mitgliederjganz besonders geehrt würden wir
uns fühlen,wenn unsere auswärtigen Mitglieder die
Freundlichkeit haben wollten, unsfür diesen ausserordentlich
gemütlichen Abend einige Stunden zu reservieren.Sind doch
noch verschiedene Mitglieder,die sich gar nicht kennen.

Also liebe Art genossinnen : in diesem Falle
Alle * ?i?i? MANN ?!?*?* auf Deck!

+++++++++
Gebdn auch wir Prinz Ca.rn.eval die ihm gebührende Ehre!
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Eintrittskarten für Mitglieder zu Fr.1.— sind
erhältlich bei unserem Vorstand: Anwandstr.5, I.Stock.

Benützen Sie bitte den Vorverkauf,um die grosse
Arbeit der Abendkasse etwas zu erleichtern.
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